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Stellt die Erhöhung der Verzinsung eine besondere Härte dar, so soll die darlehensverwaltende Stelle auf
schriftlichen oder elektronischen Antrag des Darlehensnehmers von der Zinserhöhung ganz oder
teilweise absehen. Eine besondere Härte ist insbesondere dann gegeben, wenn die aus der
Zinserhöhung resultierende Mehrbelastung oder Steigerung der Kostenmiete nicht tragbar oder die
Steigerung der Kostenmiete unter Berücksichtigung der Situation auf dem lokalen Wohnungsmarkt nicht
marktkonform ist.
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